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THW: „Operation Schneeflocke“ – Verkehrschaos in Ostsachsen

Bautzen.  Schnee  bringt  den  Verkehr  in  Ostsachsen  zum  Erliegen.  THW  versucht  zu  
eingeschlossenen Autofahrern vorzudringen.

In der Nacht zum 15.12.2012 kam es in Ostsachsen auf Grund starken Windes zu erheblichen 
Verkehrsbehinderungen.   Mehrere  Straßen  mussten  für  den  Fahrzeugverkehr  gesperrt 
werden, da ein Befahren dieser Straßen nicht mehr möglich war. Besonders stark betroffen 
war die Bundesstraße  6 zwischen Bautzen und Löbau.  Aufgrund von Unfällen und quer 
stehender LKW, welche sich am Nachmittag ereignet hatten, kam es hier zu kilometerlangen 
Staus.  Durch  den  starken  Wind  bildeten  sich  zwischen  den  Fahrzeugen teils  meterhohe 
Schneewehen, so dass von einigen PKW nur noch die Dächer zu sehen waren.

Durch das Lagezentrum der Polizeidirektion Oberlausitz-Niederschlesien wurde am 15.12.2012 um 
00:26 Uhr der Ortsverband Bautzen alarmiert. Die Einsatzaufgabe bestand in der Erkundung der 
Lage auf der B6 und die Ermittlung der Anzahl an betroffenen Fahrzeugen und Personen. Über  
mehrere  Stunden  versuchten  sich  die  Helfer  auf  diversen  Wegen  den  Weg  zu  den 
Eingeschlossenen zu bahnen. Doch immer wieder stießen auch die Fahrzeuge des THW an ihre 
Grenzen,  so  dass  sich  das  THW das Eine  und andere  Mal  selbst  aus  Schneewehen befreien  
musste. Durch den starken Wind war ein Beseitigen der Schneewehen nicht möglich, so dass die 
Bundesstraße 6 komplett gesperrt wurde um zu verhindern, dass weitere Fahrzeugführer sich auf 
den unpassierbaren Straßen fest fahren. Der Einsatz von Schneefräsen durch die Straßenmeisterei 
war erst zu Tagesanbruch möglich, da in der Dunkelheit die Gefahr zu groß war, Menschen oder 
Fahrzeuge zu übersehen und zu verletzen bzw. zu beschädigen. Im Laufe des Einsatzes wurde 
durch das THW ein Rettungswagen der Rettungswache Bautzen aus einer Schneewehe befreit, so 
dass dieser für weitere Einsätze zur Verfügung stand.
Die Beräumung der B6 dauerte bis in die Mittagsstunden des 15.12.2012, so dass der Einsatz des 
THW Bautzen nach ca. 11 Stunden nach Wiederherstellen der Einsatzbereitschaft beendet werden 
konnte.

Eingesetzte Technik:
GKW 1, 1.TZ
GKW 1, 2.TZ
MzKW, 1. TZ
MLW II Unimog, FGr WP

Stärke:
1/2/4=7
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